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Ausgangssituation

§ 11 Kommunalabgabengesetz M-V
„Gemeinden und Gemeindeteile, die als Kur- oder Erholungsorte anerkannt sind, können für die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung, 

Erneuerung, Verwaltung und Unterhaltung der zu Kur- und Erholungszwecken bereitgestellten öffentlichen Einrichtungen eine Kurabgabe erheben. … Die 

Kurabgabe wird von allen Personen erhoben, die sich im Erhebungsgebiet aufhalten, ohne dort ihren gewöhnlichen Aufenthalt zu haben (ortsfremd) und denen 

die Möglichkeit zur Benutzung von öffentlichen Einrichtungen oder zur Teilnahme an Veranstaltungen geboten wird.“ 

 Abgabepflicht von Übernachtungs- und Tagesgästen

• Erhebungsgebiet der Bernsteinstadt

 Acht als Erholungsort zertifizierte Ortsteile

• Einführung der Kurabgabe zum 1. Januar 2018

 Schulung der Vermieter im Rahmen von Informationsveranstaltungen

 Vorbereitung der Tourist-Info als zentrale Ausgabestelle für Tageskurkarten und Servicestelle für Gäste auswärtiger Vermieter

 Vereinbarung mit touristischen Hotspots Bernstein- und Freilichtmuseum als Ausgabestelle für Tageskurkarten

 Aufstellen bzw. Umprogrammieren von Automaten an der Boddentherme und am Stellplatz Gänsewiese
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Jahreskurkarten 2018

• Preis: 40,50 Euro 

• Für Gäste, die sich mehr als 30 Tage im Erhebungsgebiet aufhalten

 Verkauf  von Jahreskurkarten über die Tourist-Info 17 Stück

• 01/2018: 567 gemeldete Zweitwohnsitzinhaber im Erhebungsgebiet

 Prozess der Datenbereinigung (Abmeldung, Befreiung etc.)

 Jahreskurkarten nach Zahlungseingang (30.09.):    76 Stück

93 Stück

Einnahmen brutto: 3.766,50 Euro

Einnahmen netto: 3.520,05 Euro



Kurkarten für Übernachtungsgäste 2018

• 203 erfasste Vermieter im Erhebungsgebiet

 188 Vermieter davon haben bisher Meldescheine abgegeben

 62 davon erfassen ihre Daten selbst online im System

 126 füllen manuell Meldescheine aus, 

die durch Mitarbeiter digital erfasst werden

Ergebnisse der ersten Saison
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Einnahmen netto: 56.238,60 Euro

Gästekategorie Personen Übernachtungen Kurabgabe brutto

Erwachsene 9.169 40.160 59.091,60 Euro

Kinder bis einschl. 16 Jahre 2.182 11.611 0,00 Euro

Schüler, Stundenten, Azubi 162 801 898,05 Euro

Schwerbehinderte GdB ab 80% 26 163 185,65 Euro

Schwerbehinderte GdB ab 100% 104 688 0,00 Euro

Begleitpersonen ab GdB 80% 47 368 0,00 Euro

Geschäftsreisende 1.225 3.552 0,00 Euro

Gesamt 12.915 57.343 60.175,30 Euro

Kurabgabe von Übernachtungsgästen
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Tageskurkarten 2018

• Preis wie bei Übernachtungsgästen 

• Ausgabestellen:

 Tourist-Info 35 Kurkarten

 Bernsteinmuseum 2 Kurkarten

 Freilichtmuseum 5 Kurkarten

 Automat Boddentherme 33 Kurkarten

 Automat Gänsewiese 80 Kurkarten

155 Kurkarten

(Darin enthalten: einige Kurkarten für 0 Euro)

Einnahmen brutto: 212,95 Euro

Einnahmen netto: 199,02 Euro
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Fazit

• In der Kalkulation angesetzte Gästezahl von 86.000 Übernachtungen pro Jahr wird nicht erreicht

 Status 30. September: 57.343 Übernachtungen

• Freiwilligkeit beim Erwerb der Tageskurkarte bewährt sich nicht

• geschätzte Einnahmen in Höhe von 100.000 Euro werden nicht erreicht

 Status 30. September: 64.154,75 Euro brutto   

59.957,67 Euro netto

Aber:

 Erstaufwand bei Einführung ist geleistet, Standard-Prozess für Abgabe von Übernachtungsgästen läuft routiniert 

 Akzeptanz bei Gästen und Vermietern steigt mit Attraktivität der Vorteilsangebote

 Nur im regionalen Verbund sind wir stark
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Welche Reserven haben wir noch?

Grundsätzlich

• Erhebungsgebiet ausdehnen

 Anerkennung weiterer Ortsteile als Erholungsgebiet (Beiratssitzung am 24. Oktober 2018)

 Änderung der Satzung zum Jahresbeginn 2019

 Gäste weiterer Vermieter entrichten Kurabgabe (Pütnitz!)

Jahreskurkarten

• Kleingarteninhaber von Wochenendhausgebieten, deren Laube nach Bundeskleingartengesetz eine dauerhafte Nutzung zulässt 

 Erste Überprüfung nach Vorgaben des Finanzamtes: 

155 auswärtige Inhaber im derzeitigen Erhebungsgebiet, 415 in allen Ortsteilen

 Prüfung der weiteren Voraussetzungen, dann Entscheidung zu weiterem Vorgehen
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Welche Reserven haben wir noch?

Kurabgabe von Übernachtungsgästen

• Preisgestaltung der Parktickets für Caravane auf dem Stellplatz Gänsewiese ändern

 ausschließlich Kombitickets anbieten (Parkticket zzgl. Kurabgabe; Mischkalkulation)

 Status 30.09.2018: 80 Kurkarten (pro Person) ggü. 1.917 Tagestickets Caravan (pro Fahrzeug)

• Einbeziehung weiterer Gästegruppen

 Segler und Wasserwanderer, die im Hafen übernachten (Problematik Hafenmeister)

• Überprüfung der Meldepflicht 

 Schwarzvermietung

 Anteil Geschäftsreisende
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Welche Reserven haben wir noch?

Tageskurabgabe

• Kurabgabe könnte in die Eintrittspreise der touristischen Einrichtungen einkalkuliert werden

 Bei vorhandener Kurkarte Rabatt mind. in Höhe der Kurabgabe (derzeit nur 1 Euro, kein Mehrwert für Besucher)

 Aber: Risiko der Preissteigerung 

(ggf. Besucherrückgang, Wettbewerbsnachteil ggü. anderen Orten und privatwirtschaftlichen Einrichtungen)

 Diskussion mit Entscheidungsgremien steht an

• Persönliche Kontrollen

 Aufwand und Nutzen stehen in keinem gesunden Verhältnis

 Benachteiligung von Einwohnern der Region

 Empfehlung: kein verstärktes Engagement in diesem Bereich

gesetzliche Vorgaben sind erfüllt, Entwicklung in Tourismuspolitik des Landes abwarten
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Klare gesetzliche Vorgaben

§ 11 Kommunalabgabengesetz M-V

„für die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung, Erneuerung, Verwaltung und Unterhaltung der zu Kur- und Erholungszwecken bereitgestellten 

öffentlichen Einrichtungen“ 

• Zweckbindung!

• Klassische Beispiele: Instandhaltung von Rad- und Wanderwegen, Pflege von Grünflächen, Durchführung von Veranstaltungen, 

Einrichtung von WLAN-Hotspots etc.
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Kalkulation zur Satzungseinführung

Berücksichtigte Einrichtungen:

Schon 2017 bekannt:

• Kosten für Infrastruktur in RDG sehr hoch 

 Rechnerisch müsste Kurabgabe bei 3,30 Euro liegen

Status 2018:

• Weitere Kosten können anteilig berücksichtigt werden

 Bibliothek, Grünflächenpflege (Sachkosten und 

personell)

 Kostenloser ÖPNV muss berücksichtigt werden

 Rechnerisch müsste Kurabgabe noch höher sein

 Anfang 2019 muss die Kalkulation 

überarbeitet werden

 Keine Verpflichtung zur Anpassung des Betrags, 

aber Nachweispflicht
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Die Kurkarte als Mehrwert für unsere Gäste

• Vorteilsangebote für Kurkarteninhaber innerhalb der Bernsteinstadt

• Anerkennung unserer Kurkarte innerhalb der Ostseebäder 

des Tourismusverbandes Fischland-Darß-Zingst

• Kostenlose Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs 

in Kooperation mit Dierhagen

… und damit als Mehrwert für Ribnitz-Damgarten

• Stärkung der Zusammenarbeit innerhalb der Region

 Wir brauchen die Gäste von der Küste!

• Weiterentwicklung der Kurkarte hin zur elektronischen Gästecard

 Wir dürfen die Entwicklung nicht verschlafen!
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Einnahmen aus Fremdenverkehrsabgabe

Jahr Anzahl veranlagter Monate 
(entsprechend Gültigkeit der Satzung)

Einnahmen netto

2016 7 Monate 
(Satzung am 10.05.16 geschlossen)

37.884,99 Euro

2017 7 Monate
(neue Satzung am 01.06.2017, erste Version 

rückwirkend zum 31.12.2016 aufgehoben)

46.893,03 Euro

2018 12 Monate 78.822,41 Euro
(noch offene Verfahren)
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Klare gesetzliche Vorgaben

§ 11 Kommunalabgabengesetz M-V

„für Zwecke der Fremdenverkehrswerbung“

Satzung zur Erhebung der Fremdenverkehrsabgabe in Ribnitz-Damgarten

„für Zwecke der Fremdenverkehrswerbung sowie für die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung, Erneuerung und Unterhaltung von 

Informationseinrichtungen für Kur“

• Zweckbindung!

• Werbung für touristische Zwecke

• Stadtmarketing

 Zur Steigerung der touristischen Wertschöpfung
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Projektplanung 2019

Produktentwicklung (Kooperationsprojekte, Rundgänge etc.) 26.400 Euro

Mitgliedsbeiträge (TV FDZ, Vogelparkregion, Backsteingotik) 11.000 Euro

Marketing und Vertrieb 88.700 Euro

Öffentlichkeitsarbeit:  5.000        Onlinemarketing und Social Media:  11.200

Außenwerbung:       29.000        Anzeigen und Fremdpublikationen:   15.000

Printprodukte:          17.500        Werbemittel und Fotos: 4.000

126.100 Euro

Nicht enthalten: Personalkosten
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Planung 2019

Erträge Aufwendungen

Kurabgabe 70.000 Euro 

Fremdenverkehrsabgabe 80.000 Euro

Systemgebühr AVS 4.300 Euro

Werbematerial zur Kurabgabe 800 Euro

Produktion Meldescheine 4.900 Euro

150.000 Euro 10.000 Euro

zzgl. Personalkosten
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!
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